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Herren Bezirksliga

SF Wernau : TSV Sielmingen 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

9:3-Erfolg für den TSV Sielmingen bei der SF Wernau

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TSV Sielmingen
im Spiel der Herren Bezirksliga bei der SF Wernau endgültig fest. Die Gäste profitierten in ihrem 5.
Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass die SF Wernau mit einem Ersatzpieler
antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schafheutle / Schuster konnten Timke / Haas in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler für die
Mannschaft beitragen. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Bohl / Reisberger das Spiel gegen
Wille / Dehn noch aus der Hand und verloren mit 11:6, 10:12, 9:11, 17:19. Kurios war das Ergebnis
im vierten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 17:19 an Wille / Dehn ging. Den Sieg von
Rüger / Kabel konnten Bertele / Vild im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los
ging es anschließend mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Marius Schafheutle im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Bastian Rüger. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Schuster bei der letzlich
klaren 0:3 Niederlage gegen Sven Timke. Beim Stand von 1:4ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Dietmar Bohl gegen
Johannes Dehn. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jan Reisberger eine Niederlage in
vier Sätzen gegen Nicolas Wille kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Daniel Bertele sein Einzel gegen Peter Kabel noch mit 11:7, 12:10, 5:11, 9:11, 7:11 im
Entscheidungssatz. Probleme zu Beginn des Spiels musste Niclas Vild zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Beim 11:8, 11:3, 11:1 gegen Sven Timke fand Marius Schafheutle von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum
Michael Schuster bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bastian Rüger ab dem ersten Ballwechsel.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Dietmar Bohl
gegen Nicolas Wille. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SF Wernau am 13.11.2021 gegen Tischtennis
Frickenhausen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.11.2021 gegen den VfL
Kirchheim V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SF Wernau

Doppel: Schafheutle / Schuster 1:0, Bohl / Reisberger 0:1, Bertele / Vild 0:1 
Einzel: M. Schafheutle 1:1, M. Schuster 0:2, D. Bohl 0:2, J. Reisberger 0:1, D. Bertele 0:1, N. Vild 1:
0 

 TSV Sielmingen
Doppel: Wille / Dehn 1:0, Timke / Haas 0:1, Rüger / Kabel 1:0 
Einzel: S. Timke 1:1, B. Rüger 2:0, N. Wille 2:0, J. Dehn 1:0, P. Haas 0:1, P. Kabel 1:0


